
20m151050
Maßstab 1:1.000

Gedruckt am 16.11.2023 12:38

https://v.bayern.de/jdWTd
Vervielfältigung nur mit Erlaubnis des Herausgebers

© Bayerische Vermessungsverwaltung 2023, Landesamt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung, EuroGeographics

55

59

56

19
a

61

18

17

19

16

19
3

27

28

17/1

29/1

29

31
223/1222

31/1
231

190

198

Maßstab 1 : 1.000
0 25 50 75 100

K
la

rs
te

llu
ng

ss
at

zu
ng

 "
R

ud
er

ts
ho

fe
n-

W
es

t"

St
ad

t B
er

ch
in

g
Pe

tte
nk

of
er

pl
at

z 
12

, 9
23

44
 B

er
ch

in
g

1 
: 1

.0
00

M
AS

SS
TA

B
BoBE

AR
BE

IT
U

N
G

PL
AN

U
N

G
   

D
AT

U
M

D
ez

 2
02

3

Li
ch

tg
rü

n 
La

nd
sc

ha
fts

ar
ch

ite
kt

ur
 I 

Li
nz

er
 S

tra
ße

 1
3 

I 9
30

55
 R

eg
en

sb
ur

g 
I T

el
. 0

94
1-

20
49

49
20

 I 
po

st
@

lic
ht

gr
ue

n.
co

m

N

Klarstellungssatzung "Rudertshofen-West"

Auf Grundlage des § 34 Abs. 4 Satz 1 Nummer 1 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 221) und Art. 23 und 
24 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in der Fassung vom 22. 
August 1998, zuletzt geändert durch die §§ 2, 3 des Gesetzes vom 24. Juli 2023 
(GVBl. S. 385, 586) 
beschließt der Bau- und Umweltausschuss der Stadt Berching die folgende 
Klarstellungssatzung „Rudertshofen-West":

§ 1 Räumlicher Geltungsbereich der Satzung

                                     Abgrenzung des im Zusammenhang bebauten Ortsteils

Die Grenzen des im Zusammenhang bebauten Ortsteils werden für die Westseite des 
Ortes Rudertshofen gemäß der nebenstehenden Darstellung des zeichnerischen 
Planteils/ Lageplan (Maßstab 1:1.000) festgelegt.
Der Geltungsbereich umfasst die Flurnummern bzw. Teilflächen (TF) der 
Flurnummern 194 (TF), 195, 196, 197, 198 (TF),190 (TF) und 190/1 der Gemarkung 
Rudertshofen.

§ 2 Zulässigkeit von Vorhaben
Innerhalb der nach § 1 festgelegten Grenzen der Klarstellungssatzung richtet sich die 
planungsrechtliche Zulässigkeit von Vorhaben i.S.d. § 29 BauGB ausschließlich nach 
§ 34 BauGB. Sollte für Teile des Gebiets oder das gesamte Gebiet des gemäß § 1 
festgelegten Innenbereichs ein rechtsverbindlicher Bebauungsplan nach dem 
Inkrafttreten dieserSatzung aufgestellt und bekannt gemacht werden, so richtet sich 
die planungsrechtliche Zulässigkeit von Vorhaben nach § 30 BauGB.

§ 3 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt mit der öffentlichen Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB in 
Kraft.

Berching, den _________________

_________________________________
Ludwig Eisenreich, 
Erster Bürgermeister der Stadt Berching

Übersichtslageplan  unmaßstäblich
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